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Vorschlag für die Wahl der Mitglieder des Verbandsrates des 
Abfallwirtschaftsverbandes EKOCity 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Aus den Wahlvorschlägen der Fraktionen / Gruppe 

_________________________________ 
wird ein einheitlicher Wahlvorschlag gebildet. 
 

2. Gemäß des einheitlichen Wahlvorschlags / gemäß 
des Wahlergebnisses werden für die Vertretung des 
Kreises Recklinghausen im Verbandsrat des 
Abfallwirtschaftsverbandes EKOCity gewählt: 

 
          1. Landrat  
          2. ________________________  
          3. ________________________ 
 

 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Gemäß § 10 Abs. 1 der Satzung des Zweckverbandes werden die Mitglieder des 
Verbandsrats auf Vorschlag der Mitgliedskörperschaften durch die 
Verbandsversammlung gewählt. Der Verbandsrat setzt sich zusammen aus jeweils 
drei Vertretern der Verbandsmitglieder. 
 
Gemäß § 10 Abs. 1 der Satzung des Zweckverbandes i. V. m. § 113 Abs. 2 Satz 2 
GO NRW i. V. m. § 26 Abs. 5 Satz 3 KrO NRW ist der Landrat oder ein(e) von ihm 
vorgeschlagene(r) Bedienstete / Bediensteter des Kreises kraft Gesetz ordentliches 
Mitglied des Gremiums und zählt somit zur Gesamtmitgliederzahl.  
 
Durch den Kreistag sind somit noch 2 Mitglieder vorzuschlagen. 
 
Die Wahl erfolgt nach den Grundsätzen der Verhältniswahl (Hare-Niemeyer). 
 



Bei Einigung auf einen einheitlichen Wahlvorschlag und Annahme dieses 
Wahlvorschlags durch einstimmigen Beschluss ist eine Wahl nicht erforderlich. 
 
Der Landrat besitzt bei dieser Wahl Stimmrecht. 
 
 
 


